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HARDEGSEN. Aufgrund von
Reparatur- und Instandset-
zungsarbeiten am Kinder-
planschbecken bleibt das Frei-
bad Hardegsen am Freitag, 20.
Mai, geschlossen. Das teilte
die Hardegser Stadtverwal-
tung mit. Das Frühschwim-
men findet allerdings wie ge-
wohnt von 6.45 bis 7.30 Uhr
statt.

Am Samstag wird das Bad
wieder für den normalen Ba-
debetrieb zur Verfügung ste-
hen. (nik)

Freibad bleibt
am Freitag
geschlossen

MORINGEN. Die Grünen pla-
nen, auch parteilose Interes-
senten auf ihren Listen für die
Kommunalwahlen am 11. Sep-
tember kandidieren zu lassen.
Wer Interesse an einer Kandi-
datur für den Moringer Stadt-
rat hat, kann sich bei Elke
Krause unter Tel. 0 55 54/81 56,
Lutz Könecke, Tel. 0 55 03/
99 90 68 oder Arno Schelle,
Tel. 0 55 55/3 28, melden.

„Wir wollen auch dieses Mal
wieder mindestens zwei Rats-
vertreter mit viel Frauen-
Power erreichen und das gute
Ergebnis der letzten Wahl top-
pen“, sagte Elke Krause, die
derzeit zusammen mit Lutz
Könecke die grüne Ratsfrakti-
on bildet. Laut des Frauen-Sta-
tuts von Bündnis 90/Die Grü-
nen steht der vordere und je-
der zweite, ungerade Listen-
platz den weiblichen Kandida-
tinnen quotiert zu.

Ein Treffen zur Vorberei-
tung der Wahl findet am Don-
nerstag, 19. Mai, ab 19.30 Uhr
im Café Klett in Fredelsloh
statt. Fahrgemeinschaften kön-
nen nach Rücksprache gebil-
det werden, teilte Arno Schelle
mit. (zhp)

Grüne suchen
Kandidaten für
Kommunalwahl

OLDENRODE. Die Grundschu-
le in Düderode soll vorüberge-
hend weiter erhalten bleiben.
Dafür macht sich Ortsbürger-
meister Falk Schwarz aus Ol-
denrode stark. „Bedauerlich
ist, dass das Platzangebot in
der Grundschule in Echte lei-
der so gar nicht den Erforder-
nissen entspricht. Selbst mit
den geplanten Umbauten
müssten zwei Nachbargebäu-
de mit in Anspruch genom-
men werden“, so Schwarz.

Ab August 2017 sollen alle
Grundschüler der Gemeinde

Kalefeld gemeinsam in Echte
unterrichtet werden (HNA be-
richtete). Die endgültige Be-
schluss des Rates darüber
steht noch aus. Die geplante
Schließung der Düderoder
Grundschule wurde vor eini-
gen Jahren wegen weiterhin
starker Schülerzahlen zu-
nächst ausgesetzt und auf das
Jahr 2017 verschoben.

Mittagessen im Gerätehaus
Grundsätzlich sei die ge-

meinsame Beschulung aller
Grundschüler der Gemeinde

in einer Schule ein löblicher
Plan, so Schwarz, „verspricht
er doch einen erheblichen fi-
nanziellen Vorteil zu der jetzi-
gen Situation.“ Dass die Schü-
ler auf Dauer mittags um-
schichtig im Gerätehaus der
Feuerwehr essen sollen, sei
hingegen gewöhnungsbedürf-
tig, zumal der Raum im ersten
Obergeschoss nur über eine
Holztreppe zu erreichen sei.
In Sachen Brandschutz sei das
„für eine Schule doch eher
fragwürdig“, merkt Schwarz
an.

„Eigentlich ist es mehr als
bedauerlich, dass die Eltern-
schaft der Grundschüler sich
mit dieser Problematik be-
schäftigen muss. Haben unse-
re gewählten Vertreter verges-
sen, dass junge Familien das
Herz einer Gemeinde sind?“
Es sei viel Zeit gewesen, den
notwendigen Platz in Echte zu
schaffen, so der Ortsbürger-
meister. „Und nun wird es
wieder Provisorien geben, die
vermutlich teuer sind und un-
seren Kindern den Start in das
Schulleben erschweren.“ (jus)

„Zu wenig Platz für Schüler in Echte“
Oldenroder Ortsbürgermeister Falk Schwarz setzt sich für Erhalt der Grundschule Düderode ein

und Ditmar Goll und seinem
NNO besteht seit 2001, alle Fa-
milienmitglieder haben bei
den Musiktreffen des NNO und
des Kleeblatt-Orchesters be-
reits mitgespielt.

Ein aufregender Abschluss-
abend unter anderem mit Knif-
felturnier, Bingo und musikali-
schen Einlagen rundete den
fünftägigen Workshop in Gos-
lar ab.

Orchesterchef Goll freute
sich über eine nach seinen
Worten „sehr gelungene Mu-
sikfreizeit“ und zollte zum Ab-
schluss allen Musikern großes
Lob nach der anstrengenden
Probenarbeit. Der Aufenthalt
wurde von der KSN-Stiftung
und dem Lions-Club Northeim
unterstützt. (goe)

ter Karbaum sowie Teile aus
der 9. Sinfonie von Antonin
Dvorak in einer Bearbeitung
für Jugendorchester sowie die
der 4. Satz aus der Abschieds-
sinfonie von Joseph Haydn.

Französin mit dabei
In diesem Jahr begleitete die

16-jährige Cellistin Phillipine
Fauque de Jonquieres aus der
französischen Partnerstadt
Tourlaville das Orchester, be-
richtet Goll. Die junge Dame
bestreite zur Zeit einen drei-
monatigen Schulaufenthalt an
der KGS in Moringen und
wohnt bei ihrer befreundeten
NNO-Geigerin Silja Dernedde
und deren Eltern in Northeim.
Die Verbindung zwischen der
Familie Fauque de Jonquieres

chor von Günter Stöfer am
Freitag, 21. Oktober, in Fredels-
loh und am Samstag, 22. Okto-
ber, in Moringen begleiten
wird.

65 Musiker
Die 65 NNO-Musiker wurden

in Goslar unter anderem von
der stellvertretenden Leiterin
Franziska Ernst sowie Sabine
Steckel betreut. Ferner über-
nahmen Franziska Monecke,
Helen Hodgkinson, Maren
Hahn, Theresa Abend, Kristin
Steckel, Lisa Hartje, Lena Hol-
land, Hanna Brune und Hin-
rich Borchardt Stimmproben.

Auf dem Proben-Programm
im Goslarer Zeppelin-Haus
standen unter anderem das Al-
legro giocoso von Heinz Gün-

NORTHEIM. Zum 29.
Mal fuhr das Northei-
mer Nachwuchs Or-
chester (NNO) unter
Leitung seines Diri-
genten, Diplom-Vio-
lin-Pädagoge Ditmar
Goll für fünf Tage auf
Studienfahrt. Zum
sechsten Mal war das
Bildungshaus Zeppe-
lin in Goslar das Do-
mizil und bot mit sei-
nem großen Orches-
tersaal und elf Grup-
penarbeitsräumen
einmal mehr beste Vo-
raussetzungen für die
vielen Stimm- und Or-
chesterproben.

Neben der Proben-
arbeit zur Vorberei-
tung auf zahlreiche
Konzerte in diesem
Jahr galt es auch,
zwölf neue Nach-
wuchsmusiker ins Or-
chester zu integrie-
ren, berichtet Orchesterchef
Goll. Das habe hervorragend
geklappt.

Das NNO werde in diesem
Jahr unter anderem am Sams-
tag, 11. Juni, ab 11 Uhr bei der
1000-Jahr-Feier der Ortschaft
Höckelheim aufspielen. Weite-
re Termine sind am 10. Sep-
tember der Eröffnungsauftritt
für die Rocknacht auf der Nort-
heimer Waldbühne und am
Samstag, 5. November, der
Festakt zum 150. Jubiläum der
Kreissparkasse Northeim (KSN)
in der Stadthalle.

Zusätzlich zum Orchester-
und Kammermusikprogramm
wurde eifrig das Jenkins-Pro-
jekt „Adiemus“ mit einer Strei-
cher- und Schlagzeugbeset-
zung geprobt, die den Projekt-

Fünf Tage Spaß mit Musik
Northeimer Nachwuchs Orchester war auf Musikfreizeit – zwölf Neue waren dabei

Musikfreizeit in Goslar: die Mitglieder des Northeimer Nachwuchs Orchesters, hier bei einer Probe im großen
Saal des Zeppelin-Hauses. Foto: nh

WOLBRECHTSHAUSEN. Der
Tanzkreis Wolbrechtshausen
des Tanz-Sport-Clubs Harste
tanzt seit 2006 in der Alten
Schule Wolbrechtshausen mit
viel Spaß und Engagement.
Unter Leitung von Kerstin und
Detlef Schmidt treffen sich die
Tänzer jeden Mittwoch von
19.30 bis 21 Uhr.

„Natürlich können wir im-
mer Verstärkung gebrau-
chen“, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Deshalb lädt der
TSC für Sonntag, 22. Mai, inte-
ressierte Paare (Anfänger und
Fortgeschrittene) zu einem
„Tag der offenen Tür“ in das
Vereinshaus des MTV Grone,
Martin-Luther-Str. 22, in Göt-
tingen ein. Dort bietet der TSC
bei Kaffee und Kuchen kosten-
freie Schnupperstunden der
Tanzkreise an.

Programm: 14 bis 14.45 Uhr
Argentinischer Tango und
Langsamer Walzer; 15 bis
15.45 Uhr Disco-Fox und Tan-
go; 16 bis 16.45 Uhr Swing und
Cha Cha Cha. (ajo)

Tanzkreis
lädt zum Tag
der offenen Tür

LINDAU. Die Messdiener der
katholischen St.-Peter-und
Paul-Kirchengemeinde Lindau
treffen sich am Freitag, 10.
Juni, um 16 Uhr im Jugend-
raum im Pfarrheim.

Hierzu sind laut Pressemit-
teilung auch alle Interessierte,
die künftig bei den Messdie-
nern mitmachen möchten,
eingeladen. (cla)

Treffen der
Messdiener

WILLERSHAUSEN. Die Schüt-
zenbrüderschaft Willershau-
sen lädt für Sonntag, 22. Mai,
ab 15 Uhr zum letzten KK-
Schießen vor dem Schützen-
fest ein. Da an diesem Tag das
Vereinsfoto vor dem Schüt-
zenhaus gemacht werden soll,
bittet der Vorstand alle Ver-
einsmitglieder, möglichst
pünktlich in Schützentracht
zu erscheinen.

In den nächsten Tagen wer-
den Mitglieder der Schützen-
brüderschaft von Haus zu
Haus gehen und Karten für
das Katerfrühstück am 12.
Juni ab 11 Uhr in der Auetal-
halle anbieten. Beim Früh-
stück spielen die „Auetaler
Musikanten“. Aufgrund be-
grenzter Plätze sollten sich In-
teressierte rechtzeitig Karten
sichern, teilt der Zweite Vor-
sitzende Matthias Heiligen-
stadt mit. Karten für den Fest-
kommers mit Tanzvergnügen
sind ebenfalls im Vorverkauf
erhältlich.

Weiterhin bittet der Vor-
stand darum, die Errichtung
von Ehrenpforten beim Vor-
stand anzumelden, damit die
Anlieferung von Hecke an den
entsprechenden Stellen ge-
plant und rechtzeitig erfolgen
kann. (jus)

Schützen laden
zum Schießen
und Tanzen ein

www.HNA.de/wochenknueller Immer dabei.
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Exklusiv für Sie
als HNA-Abonnent

statt 90,– € nur 55,– €
(Solange der Vorrat reicht)

CouponWochenknüller vom 17. bis 21. Mai 2016
Den Coupon einfach per Post an HNA Marketing, Postfach 10 10 09,
34010 Kassel schicken oder faxen an 05 61 / 2 03 28 76

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon (für eventuelle Rückfragen – unbedingt angeben)

Geburtsdatum E-Mail

Kundennummer

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat:

IBAN

Datum, Unterschrift

Hiermit bestelle ich den Wochenknüller
vom 17. bis 21. Mai 2016, das Steak-Set for 4,
für 55,– € statt 90,– € (inkl. Porto und
Verpackung)

Steak-Set for 4
Das Steak-Set für die ganze Familie.
4 Steak-Teller und 4 WMF Steak-
Bestecke „Bistro“.

❏

✗

✓

Sie
sparen

35 €

www.HNA.de/wochenknueller Immer dabei.

Den Coupon einfach per Post an HNA Marketing, Postfach 10 10 09,
34010 Kassel schicken oder faxen an 05 61 / 2 03 28 76


